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	Leere Seite

	Semester: 1
	Studentische Arbeitsbelastung: 10
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 5
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 4
	Voraussetzungen für die Teilnahme: keine
	Verwendung des Moduls in: BAC
	Prüfungsform: PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1 x 1
	Modulverantwortliche(r): Prof. M. Häse
	Qualifikationsziele: Die Student*innen können die in einer Analyse erarbeiteten und erlernten konzeptionellen Methoden der Gestaltung und Recherche anwenden und weiterentwickeln.
Die Teilnehmer*innen erkennen die Systeme des Berufsfeldes Accessoire Design.
Die Studierenden verstehen Accessoire Design als Mittel der visuellen Kommunikation und Emotionsträger.
Die Studierenden erwerben Kenntnisse des Maschinenparks und seiner Einsatzmöglichkeiten, sowie die damit verbundenen Sicherheitsvorschriften.
Die Student*innen wenden Grundtechniken zur Veränderung und Verarbeitung von Stoffen und Metallen an.
Die Teilnehmer*innen erwerben die Fähigkeit, Ursache und Wirkung bei Schnittveränderungen zu verstehen, diese umzusetzen und eigene Lösungen auszuarbeiten.


	Lehrinhalte: - Recherche / Analyse als methodisches Prinzip und Gestaltungsgrundlage
- Einführung in die Grundlagen der Accessoiregestaltung (Gestaltungselemente und -prinzipien) 
- Vermittlung von Systemen des Accessoire Designs (internationale Kollektions- und Modezyklen)
- Einführung in die Parameter und Segmente des Accessoire Designs (Produktpalette, Korrelation mit Modesegmenten)
- Einführung in konzeptionelle 2D Grundübungen von Wahrnehmung und visueller Kommunikation, Komposition und Proportion
- Entfaltung von emotionalen Begriffen und Sensibilisierung für Stile in kollaborativen Prozessen
- Dokumentation des gestalterischen Prozesses
- Einführung in den Maschinenpark, Sicherheitsvorschriften
- Steppen, Spezialnähte
- Grundlagen Schnitt und Proportionslehre
- Verschiedene Grundtechniken der Verarbeitung an verschiedenen Materialien
- Projektbezogen Schnitte erstellen nach eigenen Entwürfen

	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: 0
	Level: Eingangslevel
	Projektarbeit: 
	Übung: Ja
	Seminar: 
	Vorlesung: 
	Hybrid: Ja
	Studiengang: BAC
	Modulbezeichnung: IWA3010 Grundlagen: Design und Technologie
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Sibylle Klose
	Titel_Veranstaltung_01: PAA3012 Design-Grundlagen 

	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Die Studierende erhalten ein umfassendes Grundlagenwissen über den Bereich des Accessoire Design: Von den Gestaltungsprinzipien, über konzeptionelle Designprozesse bis hin zur den verschiedenen Segmenten und Spezialisierungen. Sie erhalten einen Einblick in zukünftige Berufsfelder und deren Anforderungen und verstehen die Rolle der Accessoires Design im Kontext der Mode und des Produktdesigns. Auf Basis praktischer Beispiele wird diskursiv erörtert, was und wann Mode bzw. Accessoire ist, welche Strukturen und Mechanismen aktuell marktbestimmend sind und welche Rolle "Change Maker" einnehmen könnten bzw. welche Fähigkeiten notwendig wären. In kollaborativen Prozessen erlernen sie vorgegebene Begrifflichkeiten visuell zu erarbeiten und zu präsentieren. Auf Basis von selbstständig durchgeführten Kurzübungen werden sie für die emotionale Designsprache von Objekten und Artefakten sensibilisiert.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Michael Mayer
	Titel_Veranstaltung_02: IWA3012 Schnittkonstruktion Accessoires 1
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	SWS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Schnitterstellung und Umsetzung einer großformatigen Tragetasche aus Upcycling-Material, Unterstüzung bei eigener Ideenfindung; Umsetzung diverser Handwerkstechniken; Einführung Materialkunde, Handwerkliche Begleitung des Semesterprojekts bei der Umsetzung von 2D-3D, Experimenteller Umgang mit dem Werkstoff Leder
	DozentIn_Veranstaltung_03: G. Maier (Block) / M.Mayer / N.N.
	Titel_Veranstaltung_03: IWA3013 Einführung Werkstätten
	ECTS Veranstaltung_03: 1
	SWS Veranstaltung_03: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse, sowie die Erweiterung vorhandener Kenntnisse der Goldschmiedetechniken über Techniken zur Veränderung und Bearbeitung von Metallen.

Inhalte der Übungen sind: Konstruktion nach einer technischen Zeichnung nach Maß auf Metall, sowie anschließender Bearbeitung

Eigenständiger Entwurf auf eine Grundplatte nach Textaufgabe, positiv-negativ Form, Bearbeitung

Konstruktion einer vorgegebenen geometrischen Form nach Textaufgabe und technischer Zeichnung mit anschließender Bearbeitung, Schwierigkeitsgrad ist individuell den Vorkenntnissen angepasst.

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Handhabung der Arbeitsplätze, Maschinen, deren Einsatzmöglichkeiten, sowie die damit verbundenen Sicherheitsvorschriften.

Einführung in die Schuh- und Lederwerkstatt: Sichherheitsvorschriften und Einführung in den Maschinenpark.
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: Titel
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	Literatur: Aktuelle Literaturhinweise werden entsprechend der jeweiligen Veranstaltung und der darin entwickelten Inhalte zu Beginn des Semesters durch die betreuenden Dozent*innen gegeben .
	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 5  x 30 Std. = 150 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 6 x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 60 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Lehrvideos, E-Learning-Plattformen der Hochschule (Alfaview, Incom) 
	N/E optional: Ja
	N/E 0-5: 
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: 
	N/E 51-100: 


